
  

 

Die Gelehrten und die Pfaffen 

streiten sich mit viel Geschrei, 

was hat Gott zuerst erschaffen - 

wohl die Henne, wohl das Ei! 

Wäre das so schwer zu lösen - 

erstlich ward ein Ei erdacht, 

doch weil noch kein Huhn gewesen - 

darum hat's der Has gebracht.  

Edurard Mörike 

                     zugestellt durch Post.at 
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Eine Ehefrau zu haben, kann ein Traum sein. Hat 
man zwei, wird es schnell zu einem Alptraum. 
Mit dieser Thematik beschäftigte sich die Thea-
tergruppe des KdvJ bei der diesjährigen Auffüh-
rung im Gasthof Rottensteiner. Die 16. Produkti-
on stand denen der letzten Jahre um nichts nach, 
eher im Gegenteil. Die schauspielerischen Leis-
tungen werden immer professioneller, die Unter-

haltung damit noch besser. Dass dabei auch ent-
sprechende Pointen eingebaut sind, die auf aktu-
elle, ortsbezogene Gegebenheiten abzielen, ist 
selbstverständlich. 

Und jenen, die den Besuch des Theaters 2017 
versäumt haben, kann nur gesagt werden, dass 
sie selbst schuld sind, wenn sie sich nicht ein 
paar Stunden köstlicher Unterhaltung gönnen. 

Diagnose Alptraum 

Ballsaison 2017 

Am letzten Samstag im Jänner fand der kleine 
aber feine Ball der FF Otterthal statt. 
Neben Bürgermeister Karl Mayerhofer und Vize-
bürgermeister Leopold Rennhofer konnte Kom-
mandant HBI Michael Scherbichler zahlreiche 
Gäste begrüßen. Vertreter aller Nachbarfeuer-
wehren fanden den Weg nach Otterthal. Außer-
dem machte sich eine Abordnung aus St. Micha-
el ob Bleiburg auf den Weg nach Niederöster-
reich. 

Zu den Klängen von "Gerdsch & Ferdl" wurde 
eifrig das Tanzbein geschwungen. Im Weinkeller 
der Familie Rottensteiner gab es edle Tropfen 
zum Verkosten, und bei der Mitternachtsverlo-
sung gab es wunderbare Preise zu gewinnen. Mit 
Vizebürgermeister Rennhofer meinte es das Los-

glück besonders gut, er konnte sich über den 
Hauptpreis, ein TV-Gerät im Wert von € 450,- 
gespendet von der Fa. Rusaplan, freuen. 
Die vergnügliche und unterhaltsame Ballnacht 
fand erst in den frühen Morgenstunden ihren 
Ausklang.   

 
Einen neuen Rekordbesuch gab es beim diesjäh-
rigen Kindermaskenball, den der Elternverein der 
Volksschule Otterthal unter Obmann Martin Trett-
ler im Gasthaus Rottensteiner veranstaltete. 
Über 90 Kinder waren anwesend und vergnügten 
sich bei den Spielen, die das "Robin-Hood-Duo" 
in gewohnter Manier mit ihnen machte. 
Außerdem gab es eine Verlosung mit wunder-
schönen Preisen. Und auch die Geschenks-
sackerl, die jedes Kind bekam, konnten sich se-
hen lassen.  
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Gemeindeamt Otterthal 

Seit 01.01.2016 ist ein amtli-
cher Lichtbildausweis bei je-
der Blutspende verpflichtend! 

Seniorenfasching 

Ein Fixpunkt in der närrischen Zeit ist in Otterthal 
der Seniorenfasching. 
Heuer trafen sich um die 50 Personen im GH 
Rottensteiner, um einige vergnügliche Stunden 
gemeinsam zu verbringen. Dr. Anita Graser hatte 
wieder ein Programm zusammengestellt, sodass 
für lustige Unterhaltung garantiert war. 
Ebenso traditionell ist der Faschingskrapfen, mit 
dem jeder Besucher beschenkt wurde. Des wei-
teren wurden drei wunderschöne Preise unter 
den Anwesenden verlost.  

Lesung „Otterthal von gestern“ 
geschrieben und erzählt von Helga Gmeiner Hofer 

musikalische Begleitung: "Gruppe Einklang" (Edith Faustmann, Eva Faustmann, Roland Weninger, 
Barbara Dissauer) 
am Samstag, den 25. März 2017, Beginn: 18.00 Uhr im GH Rottensteiner 

Gemeindeamt geschlossen 

Auf Grund einer EDV-Umstellung und den damit 
verbunden notwendigen Fortbildungen bleibt das 
Gemeindeamt Otterthal am 
Donnerstag, den 20. April 2017 und 
Donnerstag, den 11. Mai 2017 
geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis! 

Wechsel im Gemeinderat 

Nach mehr als 16 Jahren im Gemeinderat legte 
Karl Steiner mit Ende des vergangen Jahres sein 
Gemeinderatsmandat zurück. „Ich hatte meinen 
Rücktritt bereits bei der Gemeinderatswahl 2015 
geplant, aber dann doch zugesagt, noch zwei 
Jahre für dieses Amt zur Verfügung zu stehen. 
Ich wünsche meinem Nachfolger alles Gute für 
seine zukünftige Tätigkeit.“ 
Dieser wird Mario Kleinrath sein. Er ist bereits in 
den Gemeinderat berufen und wird bei der nächs-
ten Gelegenheit angelobt. 
Karl Steiner wird für seine langjährige Tätigkeit in 
jedem Fall Dank und Anerkennung ausgespro-
chen. 
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Die Sperrmüllabfuhr wird heuer am Montag, den 
10. April 2017 durchgeführt. Der Sperrmüll kann vor 
den Häusern (jedoch nicht verkehrsbehindernd) 
gelagert werden und wird am Montag ab 7.00 Uhr 
abgeführt. 
 
Folgende Gegenstände sind Sperrmüll und werden 
von der Gemeinde kostenlos abgeführt: 
 
Bitte den Sperrmüll sortiert nach zwei Kategorien 
bereitstellen: 
 
* Kategorie 1: Holzabfälle, behandeltes und 
   unbehandeltes Holz, Roh- 
   spannplatten aus Holz, Möbel-
   teile aus Holz ohne Glas und 
   ohne Spiegel. 
 
* Kategorie 2:  unbehandelter (unsortierter  
   Sperrmüll), Matratzen, Polster-
   möbel, Plastikteile,   
   Kunststofffenster usw. 
 
KEINE Silofolien - KEIN Bauschutt!!! 
 
 
Metallischer Sperrmüll (Eisen) wird bei dieser Müll-
abfuhr nicht entsorgt. Dieser wird zu einem späte-
ren Zeitpunkt separat abgeführt.  
 

Silofolien dürfen nicht über die Grüne Tonne ent-
sorgt werden. Aus diesem Grund bietet der Maschi-
nenring eine Silofolienentsorgungsaktion an.  
Termine 2017: 
23.03.2017 und 22.11.2017 
08.00 Uhr in Trattenbach bei GH Mies 
 
Die Kosten belaufen sich auf ca. € 0,143 inkl. USt 
je kg Silofolie, für Nichtmitglieder + 30%. Voraus-
setzung für diese Preisreduktion ist jedoch, dass 
die Anlieferung von Agrarfolie getrennt von Netzen 
und Schnüren erfolgt  
 

Elektroaltgeräte: 
 

Die Elektroaltgeräte werden am Freitag, dem 21. 
April 2017 von 13 – 14 Uhr beim Gemeindeamt 
entgegen genommen.  
Weitere Termine sind:  
Freitag, 07. Juli 2017 
von 13 – 14 Uhr 
 
Freitag, 20. Oktober 2017 
von 13 – 14 Uhr 
 
Für Geräte mittlerer Größe 
wird ein Entgelt von      € 2,-- 
und für große Geräte € 4,-- eingehoben. Große Ge-
räte können nach Vereinbarung auch abgeholt wer-
den. 

Sperrmüllabfuhr: 

Wie schon die letzten Jahre findet auch heuer wieder der  

 
 

statt. 

 
Termin:   8. April 2017 
Zeit:    ab 09.00  
Treffpunkt:  Gemeindeamt 

 
Anschließend gibt es für alle fleißigen Helfer eine Stärkung  

           

Um zahlreiche Teilnahme bei dieser Aktion bittet  
 

Umweltgemeinderat STÖGERER Mario  
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Sondermüll – Sammelaktion 

Es wird darauf hingewiesen, dass Gewerbebe-
triebe nur gesondert entsorgt und verrechnet 
werden können. Gewerbebetriebe müssen ihre 
Identifikationsnummer für Abfallbesitzer mitbrin-
gen, damit der Begleitschein vor Ort ausgefüllt 
werden kann.  

 

Termin und Ort: 
Freitag, 21. April 2017 
von 9.00 bis 11.00 Uhr 
Gemeindeamt Otterthal 

 
Übernommen werden: 
 
*  Medikamente  (möglichst in der Originalverpackung) Tabletten, Salben,                            

Ampullen, Kapseln 
 
*  Kosmetika  Cremes, Lotions, Shampoos 
 
*  Batterien  Gerätebatterien, Knopfzellen, Akkus, LKW– u. PKW-Batterien 
 
*  Altöl  möglichst in dichten Gebinden; Motor- und Getriebeöl 
 
*  Pflanzenschutz- 
    mittel  Insektizide, Pestizide, Fungizide, Rodenizide (Rattengift) 
 
*  Chemikalien  Salze, Säuren, Laugen, Fotochemikalien 
 
*  Schwermetalle  Quecksilber, Kadmium-, Zink- und Bleiabfälle (Thermometer, Salze, Pigmen-

te) 
 
*  Lösungsmittel  Fleckenputzmittel, Farbverdünner, Frostschutzmittel, Petroleum, Benzin, Ab-

beizmittel 
 
*  Farben- und Lacke   eingetrocknete oder flüssige Farben, Lacke und Klebstoffe, Holzschutzmittel,  

Leime 
*  Spraydosen, Druck- 
    gasverpackungen Deo Sprays, Farbsprays 
 
Alle Stoffe nur in haushaltsüblichen Mengen und nur im getrennt sortierten Zustand! 
 
Gegen Verrechnung werden auch übernommen: 
 
PKW-Reifen      €    3,52 per Stück (exkl. MwSt. von 10%) 
LKW und Traktorreifen     €  44,14 per Stück (exkl. MwSt. von 10%) 
 
Reifen werden nur ohne Felgen entgegengenommen! 
 
Nicht übernommen werden: 
(aufgrund anderer gesetzlicher Bestimmungen) 
*  Schieß- und Sprengmittel 
*  infektiöser Abfall 
*  radioaktives Material 
*  Feuerlöscher 

Am Gründonnerstag, den 13. April 2017 werden die Gemeindestraßen gekehrt. 
Gegebenenfalls den Splitt von Hauseinfahrten oder dergleichen noch auf die Straße kehren. 

Samstag, 2. September 2017: Markttag 
Wer daran als Aussteller teilnehmen möchte, soll sich bitte rechtzeitig am Gemeindeamt melden! 
Wichtig ist der Grundsatz – selbstgemacht und selbstproduziert! 
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In den Pfarrmatriken, die jetzt online zugänglich 
sind, fand Ernst Feuchtenhofer im Sterbebuch 
Kirchberg am Wechsel 1730 -1767, datiert mit 6. 
Februar 1750 folgende Eintragung: 

 

Den 6 ist Joannes Wukho Towäkh Vberreitter zu 
AgSpang „Alt bey“ Etlich 30 Jahr Vnd Andreas 
Flor Towäkh Vberreitter zu Kirch schlag alt bey 
40 Jahr, welche beede Von denen Pauren in 
Otter thall bey d(er) 

Kränichbergischen Taffern weg(en) Vn christli-
chen Vnd Vnbarmherzigen Straffen seint er-
schlagen worden, doch Ehe sie Jene Völlig er-
schlagen, solche doch mit allen h(eiligen) Sacra-
menten Versehen lassen, alß dan Vber nach 11. 
Stund Völlig erschlagen, mit ainen schlitten in 
den Walt hinauß gezogen, aldort ligen lassen 
alß den 4. Febr(uar) auf die Nacht, Nach ein ge-
nombenen visum apertum Von dem Land gricht, 
sie in Spüttalfreithoff nach Christ Chatolischen 
gebrauch in ainen grab gelegt seint worden. 
 
Hr. Dir. i. R. Schulrat Norbert Toplitsch aus 
Payerbach  übertrug den vorhin in kursiv ange-
führten Text. 
 
Die Tat stellt sich im Klartext folgendermaßen 
dar: Am 4. Februar 1750 haben staatliche Amts-
personen Otterthaler Bauernburschen bezüglich 
des Tabakmonopols bestraft. Diese fanden das 
als ungerecht, unchristlich und unbarmherzig. In 
ihrem Zorn schlugen die Burschen die soge-
nannten Tabaküberreiter nieder. Schwer verletzt 
ließen sie diese mit den Sterbesakramente ver-
sehen, und zogen sie danach mit einem Schlit-
ten in den Wald hinaus. Das dürfte nicht unbe-
merkt geblieben sein.  Nach Beschau durch das 
Landgericht wurden die Toten am 6. Februar 
1750 im Spitalfriedhof in Kirchberg (heutiger 
Friedhof hinter dem ehem. Armenhaus, das bis 
1787 ein Spital des Klosters Kirchberg war)  be-
stattet. Man kann annehmen, dass die Bauern-
burschen verhaftet und bestraft wurden. 
 

Bluttat in Otterthal im Jahr 1750 

Schirennen der Feuerwehrjugend 

Nicht weniger als 81 Rennläufer gingen beim 
Abschnittsschibewerb der Feuerwehrjugend  in 
Trattenbach an den Start. 
Und wieder brachte  er für die FF Otterthal  eini-
ge großartige Erfolge. 
Von allen Jugendmitgliedern schwang Simon 
Prix mit der Tagesbestzeit im Ziel ab. Damit 
siegte er überlegen in der Klasse Feuerwehrju-
gend II. Bei der Feuerwehrjugend III ging der 1. 
Platz ebenfalls nach Otterthal. Lorenz Prix nutzte 
den Vorteil auf der „Heimpiste“ perfekt aus. Au-
ßerdem konnte Benedikt Scherbichler den 2. 
Platz in der Klasse Feuerwehrjugend I erringen.  
In der Gesamtwertung aller Feuerwehrjugend-
gruppen ergab dies den hervorragenden dritten 
Platz. 
Zum Drüberstreuen gab es für die FF Otterthal 

noch Platz 2 in der Jugendführerwertung durch 
Michael Stangl.  
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Am Freitag, den 03.03.2017 fand das Theater-
stück „Alles was Flügel hat“ vom Team SIEBE-
RER in der VS Otterthal statt, wozu auch alle 
Kinder der VS Trattenbach anreisten, insgesamt 
60 Kinder!!!   

„Alles, was Flügel hat“ ist ein pädagogisches Mit-
spieltheater zur Förderung von Lebenskompe-
tenzen (beispielsweise mit Konflikten umgehen, 
Entscheidungen treffen oder Freundschaften 

aufbauen zu können). 
Es wurde speziell für Volksschulkinder (1. – 4. 
Schulstufe) entwickelt. 
Ziel ist es, die Lebenskompetenzen der Kinder 
zu stärken, um sie damit auf dem Weg in eine 
suchtfreie Zukunft zu begleiten. 
Die Kinder waren begeistert und zeigten, wie 
mutig sie mit Konflikten und Ängsten umgehen 
können. 

Alles was Flügel hat  
Theater für die Kinder der Volksschulen Otterthal und Trattenbach 

Für die Windkraftanlage am Herrenstein (Gemeinde Rettenegg -  unweit der Rabl-Kreuz-Hütte) wer-
den von ca. Ende April bis Mitte Juni wieder Schwertransporte durch Otterthal geführt. Dadurch kann 
es hin und wieder zu kurzen Verkehrsbehinderungen kommen. 
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Otterthaler Ortsschimeisterschaften 2017 

40 Kinder der Volksschule Otterthal machten mit 
ihren Lehrerinnen einen Langlauftag auf der Loi-
pe bei der Steyersberger Schwaig. Obwohl viele 
der Kinder erstmals auf den schmalen Langlauf-
schiern standen, waren sie mit Begeisterung da-
bei und hatten einen Riesenspaß.  
Ein großer Dank gilt den ULV – Langlauf - Trai-
nern Stefan Rosenberger und Michael Schiller, 
sowie Frau Agnes Haider, die sich bereit erklärte 
als Begleitperson mitzufahren  

Langlauftag der Volksschule 

Die Ortsschimeisterschaften der Gemeinde Ot-
terthal gingen am 19. Februar 2017 beim Schilift 
Dissauer über die Bühne. 63 sportbegeisterte 
Schifahrer wagten sich auf die Strecke, die von 
den Teilnehmern alles abverlangte. Glücklicher-
weise gab es bei den doch zahlreichen Stürzen 
keine Verletzten. 
Bei den Herren setzte sich wie schon seit vielen 
Jahren Robert Tisch mit einer Zeit von 41,55 s 
durch. Ihm am nächsten kam Wolfgang Scha-
bauer mit der Zeit von 43,11 s. 

Bei den Damen gibt es ein neues Siegergesicht. 
Bernadette Renner konnte die Titelverteidigerin 
Laetitia Trettler um 1,77 s distanzieren und erhielt 
erstmals den Ortsmeisterpokal für die hervorra-
gende Zeit von 44,89 s, was gleichzeitig auch 
Tagesbestzeit bei den Damen bedeutete. 
Tagesbestzeit bei den Herren schaffte Wolfgang 
Tisch aus Trattenbach mit einer Zeit von 40,07 s.  

Bei den eisigen Temperaturen im Winter war es 
in Otterthal wieder Zeit, die Eisstöcke aus dem 
Lager zu holen. Die Eisbahn beim Gasthof Rot-
tensteiner war in hervorragendem Zustand, und 
so trafen sich regelmäßig die Schützen, um die-
sen Wintersport zu betreiben. Immer wieder gab 
es auch Duelle gegen andere Mannschaften aus 
dem Feistritztal. 
Da es sich jedoch um einen Wintersport handelt 
und bei Wettkämpfen ein gemeinsames Auftreten 
der Schützen ein gutes Bild macht, wurden mit 
Hilfe von einigen Sponsoren Jacken angeschafft. 
Anlässlich der Übergabe bedankten sich die Win-
tersportler bei Gasthaus Rottensteiner, MalArt 

Graser, Autobusunternehmen Mayerhofer, Fa. 
Rusaplan und Sport Tauchner. 

Jacken für die Eisschützen 


